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Im letzten Newsletter haben wir eingeladen – und 
viele sind gekommen! Das diesjährige Treffen der 
Generationen in der Modauhalle war gut besucht. 
Gastredner Thorsten Riewesell und Special Guest 
Karsten Feist alias Otto Maat füllten das Thema 
„Himmel in Fahrt“ auf ganz unterschiedliche Art und 
Weise.

Mit Karsten Feist kamen wir 
dem Himmel ein bisschen nä-
her – vor allem 2 jüngere Besu-
cher, die auf seinen Schultern 
sitzend sogar noch näher dran 
waren. Seine Balance-Akte auf 
Leiter und Einrad in luftigen Höhen auf der doch 
überschaubaren Bühne versetzten das Publikum 
ins Staunen.
        

Ein Stück Himmel auf Erden – das bietet „Jumpers – Jugend mit Per-
spektive e.V.“ denen, die durch die Programme und Initiativen des 
Netzwerkes erreicht werden. Thorsten Riewesell, Gründer und Leiter 
des Netzwerks, verdeutlichte dies am Nachmittag sehr anschaulich 
anhand einiger Beispiele. Im Gottesdienst gab er dazu wertvolle Ge-
danken und Impulse weiter.

Natürlich durften der berühmte Eintopf in der Mittagspause, die Infos 
aus der EC-RMS Arbeit sowie das Quiz (diesmal  zum Thema „Sen-
dung mit der Maus“) nicht fehlen.

Es war ein rundum gelungener und gesegneter Tag – und 
wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! Sie hoffentlich 
auch, dann seh’n wir uns ja :-).
                von Birgit Hartmann

Treffen der Generationen, 09.05.13 in der Modauhalle

QR-Code für Smartphone Nutzer.        
So gelangt man ganz schnell und unkompliziert auf die EC RMS Website
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„Idole und Idioten“. – In diesem Jahr ging es mit einigen Idolen und 
Idioten nach Hamburg zur STB-Freizeit. Außerdem dabei waren 19 

Teilnehmer und sieben hoch motivierte 
Mitarbeiter. Idole und Idioten waren na-
türlich nur die Menschen, die uns in den 
verschiedenen Andachten begegnet sind. 
Sie wurden im Positiven wie Negativen 
Vorbilder dafür, wie ein Leben mit Gott 
gelingen kann. Toll zu sehen, wie Teens 

in diesen Zeiten von Gott berührt wurden. Auch sonst war die Freizeit 
prall gefüllt: mit Segeln, Ausflügen nach Hamburg mit Miniaturwun-
derland und MisterX-Stadtspiel oder einer Fahrt an die Ostsee. Wir 
hatten eine tolle Zeit. In der WhatsApp-Gruppe und beim 
Nachtreffen am 28.09.13 in der Stadtmission in Arheilgen 
ging bzw. geht sie sogar noch weiter. Oder aber nächstes 
Jahr!                       von Samuel Coppes

Simply The Best (STB) Teenagerfreizeit,    
          08.-18.07.13 in der Nähe von Hamburg Jungscharzeltlager „Zeitreise ins Mittelalter“, 09.-19.07.13 in Widdern

Fakt ist: wer nicht auf dem Mittelalterzeltlager 2013 in Wid-dern dabei war, hat was verpasst! Dort lernt man nicht nur neue coole Leute und die noch cooleren Mitarbeiter kennen. Man lernt auch durch die bunt gestalteten Bi-belarbeiten, affengeilen Liedern (wie z.B „Die Affen rasen durch den Wald“) und die 2 Entdeckerzeiten morgens und abends nach der spannenden Lagergeschichte und dem dabei lodernden Lagerfeuer Gott bes-ser kennen. Durch die gute Zeltgemeinschaft hat sogar der Spül- und Klodienst Spaß ge-macht, denn dabei wurde auch mal kräftig gesungen. Nachdem schon genug Wasser durch das Spülen auf den Klamotten gelandet war, konn-te man direkt danach in den Pool gehen (oder geschmissen werden), um vollends klatschnass zu sein. Auch tagsüber war viel Action durch tolles Programm wie z.B. verschiedene Workshops (Trom-meln Basteln, mitteralterlich Kochen und viele andere…), Ge-ländespiele im Wald und zwei Ausflüge ins Schwimmbad. Danach hatte man natürlich einen Bärenhunger, doch die-ser wurde von der Schenke mit einem mittelalterlichen Mahl gestillt. Nächstes Jahr ist das Thema dann „Wis-sen macht oh!“ und wir würden uns freuen wenn du (am besten im Alter von 8-12 Jahren) dabei bist und mit uns den Dingen mal „auf den Grund“ gehst.                                          von Markus „Fuchsi“ Fuchshuber

Im Rahmen des diesjährigen ALF verabschie-
deten wir am 01.09.13 unseren langjährigen 1. 
Vorsitzenden Uli Dudszus aus seinem Amt. Nach 
acht Jahren hat er sich dazu entschlossen, den 
Vorsitz in andere Hände zu übergeben. Wir sind 
ihm sehr dankbar für diese tollen Jahre und all 

sein Engagement und Herzblut, dass er in die EC-Arbeit gesteckt hat. 
Er hat unseren Landesverband auf seine Art und Weise geprägt und er 
hinterlässt eine Lücke, die erst einmal schwer zu schließen ist.
          
Der Verabschiedung verleihten viele Grußworte, ein Bilderrückblick 
und die „goldene EC-Mütze“ für Uli die entsprechende Würde. Viele 
alte Weggefährten waren persönlich anwesend oder haben ein paar 
liebe Zeilen geschickt.
        
Eine/n Nachfolger/in gibt es leider noch nicht, wir danken 
daher jetzt schon für Ihre Gebete, auf dass sich bald jemand 
finden lässt. Haben Sie hierzu vielleicht auch eine Idee? Las-
sen Sie es uns wissen. Danke!               von Samuel Hartmann

Verabschiedung von Ulrich Dudszus     
                    als 1. Vorsitzenden des EC RMS
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Ich gehe immer mit gemischten Gefühlen ins ALF-Wochenende. Ha-
ben wir an alles gedacht? … Kommen auch ein paar Teilnehmer? … 
Und jedes Jahr werde ich von Gott aufs 
Neue eines besseren belehrt. Toll, was ER 
wieder aus diesen Tagen gemacht hat. Über 
110 gut gelaunte Teens und Jugendliche 
hat es nach Allertshofen verschlagen. Der 
Freitagabend startete mit einer Gameshow 
von und mit Pierre und Bengt. Bei anschließendem Lobpreis und dem 

Genuss von Pommes und Crêpes konnte man es 
sich weiter gut gehen lassen. Der Samstag wartete 
wie immer mit spannenden Seminaren und prakti-
schen Workshops auf und fand seinen Höhepunkt 
im abendlichen Jugendgottesdienst mit Aufruf, sein 
Leben Jesus zu übergeben. Ich bin überzeugt da-
von, dass Ede hier die richtigen Worte gefunden 
und viele Teilnehmer angerührt hat. Dann noch ein 
richtig guter Lobpreisteil mit unserer Band und der 
Tag und die Arbeit in der Vorbereitung haben sich 
echt gelohnt. Das große 

Thema „Gott“ spielte in vielen Teilen eine 
Rolle in diesen Tagen. Pierre + Bengt (EC 
Nieder-Ramstadt), Ede (Liebenzeller Missi-
on), Samuel (EC DA-Arheilgen) und Stefan 
(EC RMS) haben es gut verstanden, die ver-
schiedenen Lebensbereiche, in denen man mit Gott oder auch Göttern 
zu tun hat, anzusprechen. Es gibt nur den einen, die Beziehung zu 
ihm ist wichtig, es bereichert uns, wenn man gemeinsam glaubt, und 
man sollte sich nicht von den falschen „Göttern“ unsrer Zeit ablenken 
und verwirren lassen. Bei mir ist die Botschaft angekom-
men und ich bin froh, ein Teil dieses Wochenendes gewesen 
sein zu dürfen. Danke allen, die an irgendeiner Stelle mit-
gearbeitet haben, ohne Euch wäre das alles nicht möglich. 
                           
                            von Samuel Hartmann

ALF 2013 – ALlertshofen Festival,     
            30.08.-01.09.13 in Allertshofen

Viele „Ahs!“ und „Ohs“ gab es dieses Jahr von den rund 80 Kindern 
beim Jungschartag in Allertshofen zu hören. Denn dieses Jahr wur-

den viele spannende Experimente durchgeführt. 
Zum Beispiel wissen die Kinder jetzt, was pas-
siert wenn man Mentos in eine Flasche mit Cola 
wirft. (Für alle die es nicht wissen: es entsteht 
ein wunderbar klebriger Springbrunnen :-)). 
Außerdem spielte die Jungschartag-Band und es 

wurde den Kindern eindrucksvoll erklärt, wie Jesus das Leben verän-
dert. Besonders in Erinnerung geblieben sind die farbenfrohen Expe-
rimente und die Aussage, dass man bei Jesus nur ja oder nein sagen 
kann. Genauso wie man sich am Anfang 
bei wissenschaftlichen Fragen entscheiden 
musste, ob sie wahr oder falsch sind. Für 
die Antwort musste man aufstehen oder 
sich hinsetzen, halb hinsetzen ging hier 
nicht, genauso wie man sich eben nicht 
halb für Jesus entscheiden kann. Zum Mittagessen gab es Köttbullar 
und Pommes mit der originalen Köttbullarsoße. Bei der Spielstraße 
aus dem „Komm-Mit“ Mobil konnten die Kinder in verschiedenen Dis-
ziplinen, wie Dosenwerfen, Nudeln schätzen oder Bobby Car Rennen 
gegeneinander antreten. Die Motivation war groß, denn es gab tolle 
Preise zu gewinnen. Alles in allem war es ein gelungener und geseg-
neter Tag. Denn Gott hat uns gutes Wetter geschenkt, 
sodass in der Zeit, in der wir mit den Kindern draußen 
waren, kein Regentropfen gefallen ist. Danke :-)!  
                       von Katharina Schachner 

Jungschartag „Wissen macht Ah! –       
     Von Schlauen für Schlaue“, 07.09.13 in Allertshofen
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Dank und Fürbitte      
         
         
Wir danken....

•	 für ein himmlisches Treffen der Generationen an Himmelfahrt
•	 für die weiterhin guten Übernachtungszahlen im EC Freizeitheim
•	 für gesegnete und bewahrte Sommerfreizeiten (STB, Zeltlager)
•	 für einen ereignisreichen und spannenden Jungschartag
•	 für die vielen treuen Beter und Unterstützer unseres LVs
•	 für Eure treuen Spenden, die unsere Arbeit erst ermöglichen

•	 für eine Silvesterfreizeit, die’s auf den Punkt bringen wird 
•	 für ein gutes und produktives Vorstandstreffen im November
•	 um Weisheit und Führung bei der Suche nach einem/r neuen 

Jugendreferent/in
•	 für eine weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen LV, KVs und 

den Gemeinden
•	 um Eure Spenden; klein oder groß, einmalig oder als Dauerauf-

trag. Ihr unterstützt damit unsere wertvolle Jugendarbeit  
       

Wir bitten...

Terminvorschau
15.11.+16.11. EC RMS Vorstandssitzung und Familientag, Neukirchen  
27.12.-01.01. Silvesterfreizeit, Allertshofen     
          
Die Veranstaltungen des EC-Kreisverbandes Pfalz findet man hier:  
   http://www.ec-pfalz.de

Finanzstatus, Spendenbarometer
Der ein oder andere hat es vielleicht schon mal erlebt, dass relativ 
unerwartet größere Investitionen anstehen und man gar nicht weiß 
wo man das Geld gerade her nehmen soll. So ist es auch uns im 
LV passiert. Zumindest, dass einige große Investitionen anstanden. 
Zum einen mussten wir für Stefan Kaiser einen neuen Bus kaufen. 
Zum anderen mussten die Fenster im Wohnhaus neben dem Frei-
zeitheim ausgetauscht werden. Die Fenster waren schon sehr alt und 
entsprachen einfach nicht mehr dem neusten energetischen Stand, 
was hohe Heizkosten und die Gefahr von Schimmelbildung zur Folge 
hatte. Ich bin sehr dankbar, dass wir durch das finanzielle Polster, das 
wir uns aufgrund der Vakanz der Jugendreferentenstelle aufgebaut 
haben diese beiden großen Investitionen in der aktuellen Lage ohne 
Probleme bewältigen konnten.

Die Spendeneingänge sind gegenüber dem Vorjahr leider leicht rück-
läufig. Wir würden uns daher sehr freuen, wenn noch die 
ein oder andere neue oder zusätzliche Spende bis Jah-
resende eingeht. Ihr unterstützt damit unsere Arbeit und 
gebt Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit von Jesus 
zu hören und ein neues Leben mit ihm zu beginnen.  
             von Markus Hartmann

Endlich neuer Bus für Stefan Kaiser
Mit Freude können wir verkünden, dass 
es einen neuen VW-Bus für Stefan Kaiser 
gibt! Gott hat Gebete erhört und auf seine 
unnachahmliche Weise gezeigt, wie er uns 
versorgt. Der alte VW-Bus war sehr in die 
Jahre gekommen, und es war nicht mehr 

sicher für Stefan, mit diesem unterwegs zu sein. Der (VW-)Bus Markt 
ist allerdings höchst umkämpft und auf normalem Wege einen er-
schwinglichen Bus zu bekommen ist äußerst schwierig. Da hat uns 
Gott eben andere Wege geführt … über Alsfeld. Dort entdeckte Ste-
fans Frau im Vorbeifahren den Bus, sie hielten an und er-
kundigten sich, ob er zu haben sei. Ja, war er! Der Besitzer 
hatte es nur noch nicht geschafft, ihn zum Verkauf ins 
Internet zu stellen. Da schlugen Kaisers zu – und Stefan 
ist jetzt wieder in einem sicheren Gefährt unterwegs. Und 
der Bus ist sogar GRÜN :-)!                      von Birgit Hartmann


